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361. Bundesgesetz : 2. Budgetüberschreitungsgesetz 1970
3 6 2 . Bundesgesetz : Entgeltliche und unentgeltliche Veräußerungen und Belastung von unbeweg-

lichem Bundesvermögen
363. Verordnung: Abänderung des Anhanges zur Handelskammer-Wahlordnung (Wahl-

katalog)
3 6 4 . Verordnung: Änderung der Freiliste 1
3 6 5 . Kundmachung: Aufhebung einiger Worte im § 26 des Postgesetzes durch den Verfassungs-

gerichtshof
366. Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen der Postgebührenordnung. 1966 durch den

Verfassungsgerichtshof

3 6 1 . Bundesgesetz vom 30. November 1970, mit dem Überschreitungen der Ansätze
des Bundesfinanzgesetzes 1970 genehmigt werden (2. Budgetüberschreitungsgesetz 1970)

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1
Für verschiedene unabweisliche Maßnahmen werden Überschreitungen folgender Ausgaben-

ansätze der ordentlichen und außerordentlichen Gebarung des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr
1970, BGBl. Nr. 1, in der Fassung BGBl. Nr. 206, genehmigt:
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§ 2

Die. Bedeckung der im § 1 genehmigten Überschreitungen ist bei den folgenden Ansätzen
sicherzustellen:
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§ 3

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist, unbeschadet der Befugnis der obersten Organe
zum Vollzug der einzelnen Ausgaben innerhalb ihres Teilvoranschlages, der Bundesminister für
Finanzen betraut.

Jonas
Kreisky An drosch

362 . Bundesgesetz vom 1. Dezember 1970,
betreffend entgeltliche und unentgeltliche
Veräußerungen und Belastung von unbeweg-

lichem Bundesvermögen

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1. Der Bundesminister für Finanzen ist zu
nachstehenden Verfügungen über unbewegliches
Bundesvermögen zu folgenden Preisen bzw.
Schätzwerten ermächtigt:
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§ 3. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Jonas
Kreisky Androsch

3 6 3 . Verordnung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom 12. N o -
vember 1970, mit der der Anhang zur Han-
delskammer-Wahlordnung (Wahlkatalog)

abgeändert wird
Auf Grund des Handelskammergesetzes, BGBl.

Nr. 182/1946, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 208/1969, insbesondere deren §§ 46
und 79, wird verordnet:

Der Anhang (Wahlkatalog) zur Verordnung
des Bundesministers für Handel, Gewerbe und
Industrie BGBl. Nr. 364/1969 in der Fassung
der Verordnung BGBl. Nr. 264/1970 über die
Wahlen der Organe der nach dem Handels-
kammergesetz gebildeten Organisationen wird
abgeändert wie folgt:

Im § 1 Abschnitt III ist bei der Z. 24 im
Bereich der Kammer der gewerblichen Wirtschaft
für Tirol an Stelle der Mandatszahl (6) die
Zahl 9 zu setzen.

Staribacher
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364. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 27. November 1970, mit der

die Freiliste 1 geändert wird

Auf Grund des § 4 Abs. 1 Z. 1 lit. a des Um-
satzsteuergesetzes 1959, BGBl. Nr. 300/1958, in
der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 188/
1964 und BGBl. Nr. 405/1969, wird verordnet:

Artikel I

Im Abs. 2 des Artikels II der Verordnung des
Bundesministers für Finanzen BGBl. Nr. 373/
1969, in der Fassung der Verordnung des Bun-
desministers für Finanzen BGBl. Nr. 182/1970,
ist das Datum „1. Jänner 1971" durch das Datum
„1. Juli 1971" zu ersetzen.

Artikel II
Im Abs. 2 des Artikels II der Verordnung des

Bundesministers für Finanzen BGBl. Nr. 67/
1970, in der Fassung der Verordnung des Bun-
desministers für Finanzen BGBl. Nr. 182/1970,
ist das Datum „1. Jänner 1971" durch das Datum
„1. Juli 1971" zu ersetzen.

Artikel III

Im Abs. 1 des Artikels IV der Verordnung des
Bundesministers für Finanzen BGBl. Nr. 182/
1970 ist das Datum „1. Jänner 1971" durch das
Datum „1. Juli 1971" zu ersetzen.

Artikel IV

Die Anlage A der Verordnung des Bundes-
ministers für Finanzen BGBl. Nr. 444/1968, in
der Fassung der Verordnungen des Bundesmini-
sters für Finanzen BGBl. Nr. 373/1969, BGBl.
Nr. 67/1970 und BGBl. Nr. 182/1970, wird wie
folgt geändert:
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Artikel V

(1) Die Bestimmungen des Artikels IV sind,
soweit im Abs. 2 nichts anderes bestimmt wird,
auf steuerbare Umsätze anzuwenden, bei denen
der für die Anwendung der zolltarifarischen Be-
stimmungen maßgebende Zeitpunkt gemäß § 6
des Zollgesetzes 1955 nach dem 31. Dezember
1970 und vor dem 1. Juli 1971 liegt.

(2) Die Bestimmungen der Ziffern 1, 4, 9 bis 12
und 14 bis 16 des Artikels IV sind auf steuer-
bare Umsätze anzuwenden, bei denen der für
die Anwendung der zolltarifarischen Bestimmun-
gen maßgebende Zeitpunkt gemäß § 6 des Zoll-
gesetzes 1955 nach dem 31. Dezember 1970 liegt.

Androsch

3 6 5 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 23. November 1970 über die Aufhebung
einiger Worte im § 26 des Postgesetzes durch

den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 3 des Bundes-Verfas-
sungsgesetzes in der Fassung von 1929 und gemäß
den §§ 64 und 65 des Verfassungsgerichtshof-
gesetzes 1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Er-
kenntnis vom 16. Oktober 1970, G 9/70-11,
dem Bundeskanzler zugestellt am 18. November
1970, die im § 26 des Postgesetzes, BGBl. Nr. 58/
1957, enthaltenen Worte „für die Beförderung
von Postsendungen sowie" gemäß Art. 140 B-VG
als verfassungswidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des
30. September 1971 in Kraft.

(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Kreisky

366. Kundmachung des Bundesministers
für Verkehr vom 23. November 1970 über
die Aufhebung von Bestimmungen der Post-
gebührenordnung 1966 durch den Ver-

fassungsgerichtshof

Gemäß Art. 139 Abs. 2 des Bundes-Verfas-
sungsgesetzes in der Fassung von 1929 und gemäß
den §§60 Abs. 2 und 61 des Verfassungsgerichts-
hofgesetzes — VerfGG. 1953, BGBl. Nr. 85,
wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Er-
kenntnis vom 16. Oktober 1970, Z. G 9/70,
V 3, 4, 5/70, folgende Bestimmungen der Ver-
ordnung des Bundesministeriums für Verkehr
und verstaatlichte Unternehmungen vom 5. De-
zember 1966, BGBl. Nr. 270, mit der die Post-
gebühren der Höhe nach festgesetzt werden
(Postgebührenordnung 1966), als gesetzwidrig
aufgehoben:

a) die Gewichtsstufenbezeichnung und den
Gebührensatz „20 2'—" im § 1 ;

b) das Wort „Brief" im § 23 Z. 1.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des
31. März 1971 in Kraft.

Frühbauer


